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	Antrag
Fraktion der CDU
	Drucks. Nr:


	1960/XIX


	Verkehrsberuhigung in Wohnstraßen sicherstellen, hier: Poleigrund


Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, die seinerzeit als sinnvoll erachtete Schließung der Durchfahrt durch die Anliegerstraße „Poleigrund“ mittels Zeichen 267 (Verbot der Einfahrt) vom „Miethepfad“ kommend durch folgende Maßnahmen zu ergänzen:
1. Ergänzung durch Verkehrszeichen 209-30 an der Einmündung Miethepfad/Poleigrund in beiden Fahrtrichtungen des Miethegrunds.
2. Bau einer Gehwegvorstreckung bzw. Einengung der Fahrbahn „Poleigrund“ in Fahrtrichtung West direkt im Zufahrtsbereich.
Der BVV ist über den Vollzug der Maßnahmen oder deren Planung bis zum Ende des Jahres 2016 zu berichten.

Begründung:

Das Verbot der Einfahrt in den „Poleigrund“ wurde als notwendige Maßnahme zum Schutz der Wohnstraße angeordnet, wird aber auch nach Feststellung der Polizei häufig missachtet. Die Ergänzung der Beschilderung ist eine zwangsläufige Maßnahme um auf das Einfahrtverbot rechtzeitig aufmerksam zu machen (siehe hierzu auch die entsprechende Beschilderung Buckower Chaussee/Lintruper Straße). Die Einengung der Zufahrt ist zudem eine weitere Maßnahme, um verkehrswidriges Verhalten stärker einzudämmen. 
Berlin, den 12.07.2016
Herr Olschewski, Ralf






Herr Rimmler, Peter
Fraktion der CDU
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